
Spielkategorie 
gemäss BGS

Bewilligungs- oder Meldepflicht? Wer nimmt Aufsicht wahr? Mindestalter für Teilnehmer?

Adventskalender

Ein Verein im Kanton Schaffhausen 
verkauft in der Adventszeit einen 
Adventskalender für Fr. 100.- pro 
Stück, bei dem man im Dezember 
täglich einen Sachpreis gewinnen kann.

Kleinspiel (Kleinlotterie), 
Art. 3 lit. f BGS

Bewilligungspflicht bei kantonaler 
Aufsichts- und Vollzugsbehörde 
(Art. 32 Abs. 1 BGS)

Kantonale Aufsichts- und 
Vollzugsbehörde (Art. 40 Abs. 1 
BGS)

18 Jahre (Art. 7 EG BGS)

Spielkategorie 
gemäss BGS

Bewilligungs- oder Meldepflicht? Wer nimmt Aufsicht wahr? Mindestalter für Teilnehmer?

Automaten

Automat in einem Restaurant, bei dem 
man einen Einsatz von Fr. 2.- bezahlt 
und innert einer bestimmten Zeit 
Bilder vergleichen und die Fehler 
finden muss und je nach Schnelligkeit 
Geld gewinnen kann 
(Geschicklichkeitsspielautomat)

Grossspiel (automatisiert 
durchgeführtes 
Geschicklichkeitsspiel;  Art. 
3 lit. e BGS)

Bewilligungspflicht bei der 
interkantonalen Behörde (GESPA), 
Art. 21 ff. und 24 ff. BGS)

GESPA (Art. 107 BGS)
Je nach Gefährdungspotential, 
mind. aber 16 Jahre (Art. 72 
Abs. 2 BGS)

In einem Restaurant steht ein 
Flipperkasten, auf dem man nach 
Einwurf von Fr. 2.- spielen kann.

Kein Geldspiel, da kein 
Gewinn in Aussicht steht 
(Art. 3 lit. a BGS), somit 
nicht vom BGS erfasst (Art. 
1 BGS)

Nein Keine Aufsicht Keines

Aufstellung mit diversen verschiedenen Spielen zur Übersicht



Spielkategorie 
gemäss BGS

Bewilligungs- oder Meldepflicht? Wer nimmt Aufsicht wahr? Mindestalter für Teilnehmer?

Bingo

Bingoanlass mit Bingokarten im Preis 
von insg. Fr. 7500.-

Unterhaltungslotterie (Art. 
41 Abs. 2 BGS)

Weder Melde- noch 
Bewilligungspflicht, da Summe aller 
Einsätze weniger als Fr. 10'000.- 
(Art. 9 Abs. 2 EG BGS)

Theoretisch Kantonale 
Aufsichts- und Vollzugsbehörde 
(Art. 40 Abs. 1 BGS), faktisch 
(mangels Kenntnis des 
Anlasses) niemand.

Keines (Art. 9 Abs. 3 EG BGS)

Bingoanlass mit Bingokarten im Preis 
von insg. Fr. 12'500.-

Unterhaltungslotterie (Art. 
41 Abs. 2 BGS)

Meldepflicht bei kantonaler 
Aufsichts- und Vollzugsbehörde, da 
Summe aller Einsätze höher als Fr. 
10'000.- (Art. 9 Abs. 2 EG BGS)

Kantonale Aufsichts- und 
Vollzugsbehörde (Art. 40 Abs. 1 
BGS)

Keines (Art. 9 Abs. 3 EG BGS)

Bingoanlass mit Bingokarten im Preis 
von insg. Fr. 60'000.-

Kleinlotterie, da Summe 
aller Einsätze die Grenze 
von Fr. 50'000.- 
überschreitet (Art. 41 Abs. 
2 BGS i.V.m. Art. 40 VGS)

Bewilligungspflicht bei kantonaler 
Aufsichts- und Vollzugsbehörde 
(Art. 32 Abs. 1 BGS)

Kantonale Aufsichts- und 
Vollzugsbehörde (Art. 40 Abs. 1 
BGS)

18 Jahre (Art. 7 EG BGS)



Spielkategorie 
gemäss BGS

Bewilligungs- oder Meldepflicht? Wer nimmt Aufsicht wahr? Mindestalter für Teilnehmer?

Glücksrad

Glücksrad vor einem Geschäft, bei 
dem man, wenn man etwas gekauft 
hat, das Glücksrad drehen und einen 
Geld- oder Sachpreis gewinnen kann

Kurzzeitig zur 
Verkaufsförderung 
durchgeführte Lotterie 
(Art. 1 Abs. 2 lit. d BGS); 
nicht vom BGS erfasst.

Nein (nicht vom BGS erfasst; Art. 1 
Abs. 2 lit. d BGS).

Niemand Keines

Ein Verein stellt an einem Jahrmarkt 
ein Glücksrad auf, bei dem man gegen 
einen Einsatz von Fr. 5.- Sachpreise 
gewinnen kann, wobei der Verein max. 
2000 Mal Teilnehmer spielen lässt.  

Unterhaltungslotterie (Art. 
41 Abs. 2 BGS)

Weder Melde- noch 
Bewilligungspflicht, da Summe aller 
Einsätze weniger als Fr. 10'000.- 
(Art. 9 Abs. 2 EG BGS)

Theoretisch Kantonale 
Aufsichts- und Vollzugsbehörde 
(Art. 40 Abs. 1 BGS), faktisch 
(mangels Kenntnis des 
Anlasses) niemand.

Keines (Art. 9 Abs. 3 EG BGS)

Glücksrad als Spielbankenspiel im 
Casino, bei dem man gegen Leistung 
eines Einsatzes Geld gewinnen kann

Spielbankenspiel (Art. 4 
Abs. 2 lit. c 
Spielbankenverordnung 
EJPD)

Konzessionspflicht; als 
Spielbankenspiel nur in Casinoas 
zulässig (Art. 5 BGS)

Eidg. Spielbankenkommission 
(ESBK; Art. 97 Abs. 1 lit. a BGS)

Zutritt zu Spielbanken ab 18 
Jahren (Art. 72 Abs. 1 BGS)

Spielkategorie 
gemäss BGS

Bewilligungs- oder Meldepflicht? Wer nimmt Aufsicht wahr? Mindestalter für Teilnehmer?

Jass

Jassturnier im Kanton Schaffhausen, 
bei dem man einen Einsatz leistet und 
Geld gewinnen kann

Geschicklichkeitsspiel, das 
nicht automatisch, nicht 
interkantonal und nicht 
online durchgeführt wird 
(Art. 1 Abs. 2 lit. b BGS)

Weder Bewilligungs- noch 
Meldepflicht (vom BGS nicht 
erfasst: Art. 1 Abs. 2 lit. b BGS)

Keine Aufsicht Keines

Online-Jass (i.d.R., jedoch nicht 
zwingend, Swisslos)

Grossspiel (online 
durchgeführtes 
Geschicklichkeitsspiel;  Art. 
3 lit. e BGS)

Bewilligungspflicht bei der 
interkantonalen Behörde (GESPA), 
Art. 21 ff. und 24 ff. BGS

GESPA (Art. 107 BGS) 18 Jahre (Art. 72 Abs. 1 BGS)



Spielkategorie 
gemäss BGS

Bewilligungs- oder Meldepflicht? Wer nimmt Aufsicht wahr? Mindestalter für Teilnehmer?

Lösliverkauf

Der Turnverein XY will an einem 
Turnanlass 1'000 Lösli à 5 Fr. 
verkaufen, mit denen man Sachpreise 
gewinnen kann, die am Turnanlass 
verlost werden.

Unterhaltungslotterie (Art. 
41 Abs. 2 BGS)

Weder Melde- noch 
Bewilligungspflicht,  da Summe 
aller Einsätze weniger als Fr. 
10'000.- (Art. 9 Abs. 2 EG BGS)

Theoretisch Kantonale 
Aufsichts- und Vollzugsbehörde 
(Art. 40 Abs. 1 BGS), faktisch 
(mangels Kenntnis des 
Anlasses) niemand.

Keines (Art. 9 Abs. 3 EG BGS)

Der Turnverein XY will an einem 
Turnanlass 2500 Lösli à 5 Fr. 
verkaufen, mit denen man Sachpreise 
gewinnen kann, die am Turnanlass 
verlost werden.

Unterhaltungslotterie (Art. 
41 Abs. 2 BGS)

Meldepflicht bei kantonaler 
Aufsichts- und Vollzugsbehörde, da 
Summe aller Einsätze höher als Fr. 
10'000.- (Art. 9 Abs. 2 EG BGS)

Kantonale Aufsichts- und 
Vollzugsbehörde (Art. 40 Abs. 1 
BGS)

Keines (Art. 9 Abs. 3 EG BGS)

Der Turnverein XY will an einem 
Turnanlass 10'500 Lösli à 5 Fr. 
verkaufen, mit denen man Sachpreise 
gewinnen kann, die am Turnanlass 
verlost werden.

Kleinspiel (Kleinlotterie), 
da Summe aller Einsätze 
die Grenze von Fr. 50'000.- 
überschreitet (Art. 41 Abs. 
2 BGS i.V.m. Art. 40 VGS)

Bewilligungspflicht bei kantonaler 
Aufsichts- und Vollzugsbehörde 
(Art. 32 Abs. 1 BGS)

Kantonale Aufsichts- und 
Vollzugsbehörde (Art. 40 Abs. 1 
BGS)

18 Jahre (Art. 7 EG BGS)

Der Turnverein XY will an einem 
Turnanlass 2000 Lösli à 1 Fr. 
verkaufen, mit denen man Geld 
gewinnen kann.

Kleinspiel (Kleinlotterie), 
da keine Sachpreise (Art. 
41 Abs. 2 BGS)

Bewilligungspflicht bei kantonaler 
Aufsichts- und Vollzugsbehörde 
(Art. 32 Abs. 1 BGS)

Kantonale Aufsichts- und 
Vollzugsbehörde (Art. 40 Abs. 1 
BGS)

18 Jahre (Art. 7 EG BGS)



Win for Life Rubbellos z.B. (Swisslos)
Grossspiel (interkantonal 
durchgeführte Lotterie;  
Art. 3 lit. e BGS)

Bewilligungspflicht bei der 
interkantonalen Behörde (GESPA), 
Art. 21 ff. und 24 ff. BGS; 
Bewilligungen erhält nur die 
Swisslos, s. Art. 23 Abs. 2 BGS und 
Art. 1 Abs. 3 IKV

GESPA (Art. 107 BGS)

18 Jahre (Selbstregulierung der 
Swisslos, wonach keine 
Minderjährigen zu ihren Spielen 
zugelassen werden trotz Art. 72 
Abs. 2 BGS)

Spielkategorie 
gemäss BGS

Bewilligungs- oder Meldepflicht? Wer nimmt Aufsicht wahr? Mindestalter für Teilnehmer?

Pokémon-Turnier

Im Kanton Schaffhausen soll ein 
Pokémon-Turnier durchgeführt 
werden.

Je nach konkreter 
Ausgestaltung des Turniers 
sind verschiedenste 
Spielkategorien denkbar 
(so z.B. Spielbankenspiel 
[Art. 3 lit. g BGS], 
Grossspiel [Art. 3 lit. e 
BGS], Kleinspiel [Art. 3 lit. f 
BGS] oder lokales 
Geschicklichkeitsspiel [Art. 
1 Abs. 2 lit. b BGS])

Da die Bewilligungspflicht, die Aufsicht und das Mindestalter für die Teilnehmenden je nach 
Spielkategorie sehr unterschiedlich sein können, wird Veranstalterinnen und Veranstaltern, welche 

ein Pokémon-Turnier durchführen möchten, empfohlen, sich mit der Interkantonalen Aufsichts- und 
Vollzugsbehörde in Verbindung zu setzen (www.gespa.ch; 031 313 13 03).



Spielkategorie 
gemäss BGS

Bewilligungs- oder Meldepflicht? Wer nimmt Aufsicht wahr? Mindestalter für Teilnehmer?

Poker

Pokerturnier mit max. Fr. 200.- 
Startgeld und max. Fr. 20'000.- Summe 
aller Startgelder zusammen

Kleinspiel (Kleines 
Pokerturnier), Art. 3 lit. f 
BGS und Art. 39 Abs. 1 VGS

Bewilligungspflicht bei kantonaler 
Aufsichts- und Vollzugsbehörde 
(Art. 32 Abs. 1 BGS)

Kantonale Aufsichts- und 
Vollzugsbehörde (Art. 40 Abs. 1 
BGS)

18 Jahre (Art. 7 EG BGS)

Pokerturnier mit z.B. Fr. 400.- 
Startgeld (oder mehr als Fr. 20'000.- 
Summe aller Startgelder)

Spielbankenspiel (Art. 4 
Abs. 2 lit. g 
Spielbankenverordnung 
EJPD i.V.m. Art. 39 Abs. 1 
VGS); "grosses" 
Pokerturnier

Konzessionspflicht; nur in Casinos 
zulässig (Art. 5 BGS)

Eidg. Spielbankenkommission 
(ESBK; Art. 97 Abs. 1 lit. a BGS)

Zutritt zu Spielbanken ab 18 
Jahren (Art. 72 Abs. 1 BGS)

Spielkategorie 
gemäss BGS

Bewilligungs- oder Meldepflicht? Wer nimmt Aufsicht wahr? Mindestalter für Teilnehmer?

Schweizer Zahlenlotto

Schweizer Zahlenlotto (Swisslos)
Grossspiel (interkantonal 
und online durchgeführte 
Lotterie; Art. 3 lit. e BGS)

Bewilligungspflicht bei der 
interkantonalen Behörde (GESPA), 
Art. 21 ff. und 24 ff. BGS; 
Bewilligungen erhält nur die 
Swisslos, s. Art. 23 Abs. 2 BGS und 
Art. 1 Abs. 3 IKV)

GESPA (Art. 107 BGS)

18 Jahre (Art. 72 Abs. 1 BGS 
und Selbstregulierung der 
Swisslos, wonach keine 
Minderjährigen zu ihren Spielen 
zugelassen werden)

Weder Bewilligungs- noch 
Meldepflicht, da vom BGS 
ausdrücklich nicht erfasst.

Keine Aufsicht
Zehn Freunde wollen miteinander 
einen Pokerabend mit (richtigen) 
Einsätzen und Gewinnen durchführen.

Geldspiel im privaten Kreis 
(Art. 1 Abs. 2 lit. a BGS 
i.V.m. Art. 1 VGS)

Keines



Spielkategorie 
gemäss BGS

Bewilligungs- oder Meldepflicht? Wer nimmt Aufsicht wahr? Mindestalter für Teilnehmer?

Wetten

Sporttip (Swisslos)

Grossspiel (interkantonal 
und online durchgeführte 
Sportwette; Art. 3 lit. e 
BGS)

Bewilligungspflicht bei der 
interkantonalen Behörde (GESPA), 
Art. 21 ff. und 24 ff. BGS; 
Bewilligungen erhält nur die 
Swisslos, s. Art. 23 Abs. 2 BGS und 
Art. 1 Abs. 3 IKV).

GESPA (Art. 107 BGS)

18 Jahre (Art. 72 Abs. 1 BGS 
und Selbstregulierung der 
Swisslos, wonach keine 
Minderjährigen zu ihren Spielen 
zugelassen werden)

Im Kanton Schaffhausen wird ein 
Pferderennen durchgeführt und die 
Zuschauer können darauf wetten, 
welches Pferd gewinnen wird und 
können so Geld gewinnen.

Kleinspiel (lokale 
Sportwette), Art. 3 lit. c 
und f und Art. 35 BGS

Bewilligungspflicht bei kantonaler 
Aufsichts- und Vollzugsbehörde 
(Art. 32 Abs. 1 BGS)

Kantonale Aufsichts- und 
Vollzugsbehörde (Art. 40 Abs. 1 
BGS)

18 Jahre (Art. 7 EG BGS)


